
 
 

Das Projekt „Soziale Arbeitswelt im Wandel – Führung 4.0“ wird im Rahmen des rückenwind+ Programms  durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

1 

Merkmale einer guten Führungskraft 

Wer führt, 

…übernimmt Führungsverantwortung und reflektiert das eigene Handeln.  

…setzt gute Führung durch klare und nachvollziehbare Begründung gesteckter Ziele sowie 

durch Entwicklung gemeinsam festgelegter Ziele um. 

…gewährleistet eine klare, faire und transparente Aufgabenverteilung durch eine geeignete 

Arbeitsorganisation sowie durch gutes und flexibles Prozess- und Zeitmanagement. 

…kommuniziert kontinuierlich, aufgabenorientiert und klar. 

…gestaltet einen Rahmen, in dem sich Begeisterung und Wir-Gefühl weiterentwickeln 

können. 

…handelt nachvollziehbar, berücksichtigt Vielfalt und ist sich ihrer oder seiner 

Vorbildfunktion bewusst. 

…delegiert Aufgaben, damit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihre Fähigkeiten und 

Möglichkeiten entwickeln können, ist sich ihrer bzw. seiner Gesamtverantwortung jedoch 

bewusst. 

…ermöglicht und fördert Eigeninitiative, indem sie oder er Gestaltungs- und 

Beteiligungsspielräume. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bietet. Wer führt, setzt so Anreize und erkennt das 

Erreichte an. 

…setzt sich für die individuell passende Förderung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein. 

…sieht Irrtümer als notwendige Möglichkeit der Entwicklung und Verbesserung und 

begründet so eine konstruktive Fehlerkultur. 
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